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Bezeichnung 
 
Haushaltsmittel für Weiterbetrieb Schiffshebewerk 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 26.06.2007 
Ausschuss für Regionalentwicklung, Wirtschaftsförderung 
und kommunale Beschäftigungspolitik 30.08.2007 

Finanz- und Grundstücksausschuss 29.08.2007 
Stadtrat 06.09.2007 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Für den Erhalt und Weiterbetrieb des Schiffshebewerks Rothensee stellt die Landeshauptstadt 
2007 eine Summe i.H. von 50.000 EUR zur Verfügung. Für die nachfolgenden Haushaltsjahre 
wird jährlich die gleiche Summe geplant. 
 
Antwort: 
 
Bezug nehmend auf die Stellungnahme der Verwaltung S0114/07 zur Anfrage F0098/07 wird 
vom Fachbereich Finanzservice Folgendes festgestellt: 
 
Weder die Bundes- noch die Landesregierung erwägen die Weiterbetreibung des Schiffshebe-
werkes. Zusagen des Bundes für eine Zuschussfinanzierung des laufenden Betriebes hängt von 
der Zusage des Landes Sachsen-Anhalt ab und diese wiederum von einer schlüssigen Konzept-
vorlage des Fördervereins „Technische Denkmale in Sachsen-Anhalt“. 
 
Die momentane Finanzsituation der Landeshauptstadt Magdeburg lässt für 2007 und mittelfristig 
nur unter Verzicht anderer Aufgaben eine Bereitstellung von Unterhaltungs- und/oder Betriebs-
kosten für dieses Objekt zu. Wie hinlänglich bekannt ist, wurden bis zur Verfügung des LVwA 
vom 07.06.2007 zur Aufhebung der Haushaltssperre selbst wichtige Bauvorhaben der LH bezüg-
lich ihrer Unabweisbarkeit und der Mindestförderhöhe von 70 % geprüft. 
 
Für das Schiffshebewerk besteht keine Unabweisbarkeit, es ist keine Pflicht- sondern eine frei-
willige Aufgabe. Dafür sind derzeit keine finanziellen Mittel geplant. 
 
Für 2007 könnte eine Deckung aus ungeplanten Mehreinnahmen der GISE mbH aus Rückzah-
lung von Zuschüssen aus 2005 (Hst. 1.84400.175000.9) angeboten werden.  
 
Insgesamt ist festzustellen, dass eine Bereitstellung von 50.000 EUR zum Erhalt und Weiterbe-
trieb des Schiffshebewerkes in 2007 und Folgejahren durch den Stadtrat vor dem Hintergrund 
einer sehr schwierigen Haushaltslage zu entscheiden ist. 
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